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Die Abgeordneten zum Nationalrat Mag. Guggenberger und Genossen 

haben am 20. April 1994 unter der Nr. 6456/J an mich eine 

schriftliche parlamentarische Anfrage betreffend Auftragsver

gabe an Geschützte Werkstätten gerichtet, die folgenden Wort
laut hat: 

G81. In welchem Umfang wurden von Ihrem Ressort bzw. ihren 
nachgeordneten Dienststellen in den Jahren 1991 bis 1993 
Aufträge an Geschützte Werkstätten nach dem 
Behinderteneinstellungsgesetz vergeben? 

2. Werden Sie sich dafür einsetzen, daß in Zukunft die Auf
tragsverteilung an solchen Einrichtungen noch verstärkt 
wird?" 

Diese Anfrage beantworte ich wie folgt: 

Zu Frage 1: 

Vom Bundeskanzleramt wurden in den Jahren 1991 - 1993 AUfträge 

an Behindertenwerkstätten und Geschützte Werkstätten in Höhe 
von 413.033,44 Schilling erteilt. 
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Zu Frage 2: 
Das Bundeskanzleramt wird im Rahmen der Möglichkeiten selbst
verständlich auch weiterhin bemüht sein, die genannten 
Werkstätten bei der Auftragsvergabe verstärkt zu 
berücksichtigen. 
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